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Die Toten sind nicht tot, 
sie sind nur nicht mehr sichtbar. 
Sie schauen 
mit ihren Augen voller Licht 
in unsere Augen voller Trauer.

Augustinus



         G O T T E S D I E N S T E 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum ST. MICHAEL Abtsgmünd 

01.11.Sa Allerheiligen 
L I: Offb 7,2-4.9-14; L II: 1 Joh 3,1-3; Ev: Mt 5,1-12a  

10.30 Hochamt 
13.30 Totengedenken auf dem Friedhof 

02.11. So Allerseelen 31. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte f. Priesteraus. in Osteuropa 

10.30 Heilige Messe für alle Verstorbene 

03.11. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
04.11. Di Karl Borromäus, Bischof von Mailand 09.30 Hl. Messe stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

(Maria Higelin) 
10.30 Patrozinium im AH St. Lukas 

05.11. Mi 18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung 
07.11. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
08.11. Sa 17.30 Beichtgelegenheit  

18.00 Vorabendmesse 
19.30 - 21.30 Nacht der Lichter in Hohenstadt 

09.11. So Weihetag der Lateranbasilika in Rom 
Martinus-Kollekte 
L: Jes 61,1-3a; LII 1 Kor 13,4-13; Ev: Mt 25,31-40 

10.30 Heilige Messe 
17.00 Kirchenkonzert Ökum. KirchenChor und Chor Unisono 

Wasseralfingen-Hüttlingen 
10.11. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
11.11. Di Martinus, Bischof von Tours 09.30 Hl. Messe mit Krankensalbung - stille euch. 

bis 12 Uhr - euch. Segen (Ludwig Köble u. Albert Haas) 
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
17.30 Martinsspiel in der Pfarrkirche, anschließend 

Martinsumzug und Mantelteilung Schulhof Grundschule 
12.11. Mi Josaphat, Bischof v. Polozk  Weißrussland, Märtyrer 
13.11. Do 18.00 Fatimarosenkranz in Wöllstein 
14.11. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst 

15.00 Rosenkranzgebet  im AH St. Lukas
19.00 Glaubensabend Hohenstadt:  

Was kann mit Gewissheit im Glauben geben ? 
15.11. Sa 17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse  
16.11. So 33. Sonntag im Jahreskreis-Diaspora-Kollekte

L I: Mal 3,19-20b; L II: 2 Thesse 3,7-12;
Ev: Lk 21,5-19

10.30 Heilige Messe musikalisch mitgestaltet vom Liederkranz 
Abtsgmünd; anschließend Gedenkfeier 

10.30 Kinderkirche im Josefshaus 
13.30 Taufe des Kindes Elisa Gemander 

17.11. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
18.11. Di 09.30 Hl. Messe stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

(Alfons Bartle und Karl Gschwinder) 
10.00 Heilige Messe mit Krankensalbung im AH St. Lukas 
18.00 - 19.00 Beichtgelegenheit 

19.11. Mi Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung 
21.11. Fr Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst 

15.00 Rosenkranzgebet  im AH St. Lukas
22.11. Sa Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom 17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse 
23.11. So Christkönigssonntag – Jugendkollekte 

L I: 2 Sam 5,1-3; L II: Kol 1,12-20; Ev: Lk 23,35b-43 
10.30 Jugendgottesdienst mit dem Liederbuch Jubilate Deo 
18.00 Sonntagabend mit Jesus in Hohenstadt 

24.11. Mo Andreas Dung-Lac, Priester / Gefährten ,Märtyrer in  Vietnam 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
25.11. Di 09.30 Hl. Messe – stille euch. Anbetung bis 12 Uhr – euch. Segen 

(Josef Brenner und Kurt Dußling)  
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
19.00 Glaubensabend Josefshaus: Warum und wie bete ich ? 

28.11. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst 
15.00 Rosenkranzgebet  im AH St. Lukas

29.11. Sa 17.30 Beichtgelegenheit  
18.00 Vorabendmesse mit Segnung Adventskränze 

Ökum. KirchenChor 
30.11. So 1. Adventssonntag

L I: Jes 2,1-5; L II: Rom 13,11-14a; Ev: Mt 24,37-44
10.30 Heilige Messe mit Segnung Adventskränze, 

Vorstellung Erstkommunionkinder 
18.00 Sonntagabend mit Jesus mit Kerzenlicht 
18.00 Rosenkranzgebet in Wilflingen 



N O V E M B E R 2025 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum 

ST. MARIA 
Pommertsweiler/Ottenhof/Bühler 

MARIÄ OPFERUNG 
Hohenstadt 

ST. MICHAEL 
Untergröningen/Eschach 

01.11.Sa 09.00 Hochamt in Bühler, anschl. 
Totengedenken auf dem Friedhof 

15.00 Totengedenken auf dem Friedhof 
in Pommertsweiler 

10.30 Hochamt 
15.00 Totengedenken auf d. Friedhof 

09.00 Hochamt in Eschach 
anschl. Gräberbesuch 

02.11. So 09.00 Heilige Messe  für alle Verstorbene 
in Pommertsweiler 

14.00 Totengedenken auf dem 
Friedhof in Ottenhof 

10.30 Heilige Messe 
für alle Verstorbene 

09.00 Heilige Messe in Untergröningen 
mit Totengedenken 

03.11. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler 17.30 Rosenkranzgebet 
05.11. Mi 17.30 Rosenkranzgebet 
06.11. Do 18.00 Hl Messe in Eschach 
07.11. Fr 17.15 Beichtgelegenheit 

17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Hl. Messe - Krankensalbung 

(Anton und Klara Kuhn) 
08.11. Sa 19.30-21.30 Nacht der Lichter Hohenstadt 19.30-21.30 Nacht der Lichter 19.30-21.30 Nacht d. Lichter Hohenstadt 
09.11. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 

17.30 Martinsspiel mit Umzug in P-weiler 
10.30 Heilige Messe anschließend 

Verkauf Martinsgänse 
09.00 Heilige Messe in Eschach 

10.11. Mo 17.30 Rosenkranzgebet 
11.11. Di 17.00 Martinsumzug 

Beginn in der Kirche 
12.11. Mi 18.00 Heilige Messe in Pommertsweiler 

mit Krankensalbung 
17.30 Rosenkranzgebet 

13.11. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
mit Krankensalbung 

14.11. Fr 19.00 Glaubensabend in Hohenstadt 17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe  
19.00 Glaubensabend: Was kann 
mir Gewissheit im Glauben geben 

19.00 Glaubensabend in Hohenstadt 

15.11. Sa 
16.11. So 08.30 Heilige Messe in Pommertsweiler 

09.30 Gedenkfeier Friedhof in P-weiler 
18.00 Benefizkonzert SchalomChor 

in Pommertsweiler 

10.30 Heilige Messe 
13.30 Gedenkfeier Josefskapelle mit 
Reservistengemeinschaft Hohenstadt/ 
Abtsgmünd und MV Hohenstadt 

09.00 Heilige Messe in Eschach 
09.00 Ökum. Gottesdienst zum 

Volkstrauertrag ev. Kirche Ugr. 

17.11. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler 17.30 Rosenkranzgebet 
18.11. Di 18.00-19.00 Beichtgelegenheit Abtsgmünd 18.00-19.00 Beichtgelegenheit Abtsg. 18.00-19.00 Beichtgelegenheit Abtsg. 
19.11. Mi 17.30 Rosenkranzgebet 
20.11. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
21.11. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Hl. Messe (Hildegard Ebert) 
22.11. Sa 
23.11. So 09.00 Hochamt in Pommertsweiler 

mit Liedern aus Jubilate Deo 
anschließend Gemeindefest 

09.00 Kinderkirche im Gemeindezentrum 
18.00 Sonntagabend mit Jesus Hohenstadt 

10.30 Hochamt mit dem Liederbuch 
Jubilate Deo 

18.00 Sonntagabend mit Jesus 

09.00 Hochamt in Eschach mit dem 
Liederbuch Jubilate Deo 

18.00 Sonntagabend mit Jesus Hohenstadt 

24.11. Mo 17.30 Rosenkranzgebet 
25.11. Di 19.00 Glaubensabend in Abtsgmünd: 

Warum und wie bete ich ? 
19.00 Glaubensabend Abtsgmünd: 

Warum und wie bete ich ? 
19.00 Glaubensabend Abtsgmünd : 

Warum und wie bete ich ? 
26.11. Mi 18.00 Heilige Messe in Ottenhof 17.30 Rosenkranzgebet 
27.11. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
28.11. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Heilige  Messe  
(Elisabeth u. Franz-Josef Waibel u. 
verst. Angeh., Karl u. Irmgard Mayer 
u. verst. Angehörige)

30.11. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 
mit Segnung Adventskränze und 
Vorstellung EK-Kinder 

18.00 Sonntagabend mit Jesus 
mit Kerzenlicht in Abtsgmünd 

10.30 Heilige Messe mit Segnung 
Adventskränze u. Vorstellung 
EK-Kinder, Aussendung 
Herbergsmuttergottes 

18.00 Sonntagabend mit Jesus 
mit Kerzenlicht in Abtsgmünd 

09.00 Heilige Messe in Untergröningen 
mit Segnung Adventskränze und 
Vorstellung EK-Kinder 

18.00 Sonntagabend mit Jesus 
mit Kerzenlicht in Abtsgmünd 



Wir gedenken unserer Verstorbenen 

in Abtsgmünd am 01.11.2025 

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof 

in Wöllstein am 26.10.2025 

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 

Abtsgmünd 

Willibald Hirschmiller, 85 Jahre 

Hildegard Anna Kokodinjak, 75 Jahre 

Johannes Stütz, 77 Jahre 

Gerd Rainer Pelzel, 83 Jahre 

Margarete Tratzmiller, 75 Jahre 

Marianne Kurz, 90 Jahre 

Witaly Nachbauer, 57 Jahre 

Elisabeth Schneider, 88 Jahre 

Paul Blümle, 89 Jahre 

Luzia Funk, 97 Jahre 

Isabella Wunder, 92 Jahre 

Theresia Schmid, 96 Jahre 

Josef Maier, 80 Jahre 

Katharina Fleck, 88 Jahre 

Cäcilie Spohn, 89 Jahre 

in Hohenstadt am 01.11.2025 

um 15.00 Uhr auf dem Friedhof 

Hohenstadt 

Norbert Auchter, 75 Jahre 

Maria Triebisch, 91 Jahre 

Petra Ziegler, 57 Jahre 

Rudolf Körber, 67 Jahre 

Bruno Kern, 85 Jahre 

in Bühler am 01.11.2025 im Anschluss 

an das Hochamt auf dem Friedhof 

in Pommertsweiler am 01.11.2025 

um 15.00 Uhr auf dem Friedhof 

in Ottenhof am 02.11.2025 

um 14.00 Uhr  auf dem Friedhof 

Pommertsweiler/Adelmannsfelden 

Anna Brenner, 91 Jahre 

Eva Maria Frey, 51 Jahre 

Eugen Hilsenbeck, 59 Jahre 

Anton Fath, 92 Jahre 

Edwin Kaspar Rief, 68 Jahre 

Norbert Kipf, 85 Jahre 

Josef Schreck, 78 Jahre 

in Eschach am 01.11.2025 im Anschluss 

an das Hochamt auf dem Friedhof 

in Untergröningen am 02.11.2025 

um 9.00 Uhr in der Schlosskirche 

Untergröningen/Eschach 

Hildegard Süpple, 91 Jahre 

Manuela Neumann, 66 Jahre 

Gretel Schneider, 103 Jahre 

Hildegard Lackner, 89 Jahre 

Ulrich Häcker, 63 Jahre 

Karl Schuster, 77 Jahre 

Isabella Sewekow, 68 Jahre 

Josef Maier, 80 Jahre 



GEBETSMEINUNG 

des Papstes 

November 2025 
Beten wir, dass selbstmordgefährdete Personen in ihrer 
Gemeinschaft die nötige Unterstützung, Hilfeleistung 
und Liebe finden und offen werden für die Schönheit 
des Lebens.  

Herzlichen Dank! 
Sehr dankbar blicke ich auf den wunderschönen und gelun-
genen Nachmittag, zu meinem 10-jährigen Priesterjubiläum 
zurück.  

Es freute mich sehr, dass so viele, Jung und Alt der Einladung 
gefolgt sind und es ein unterhaltsamer und lebendiger Nach-
mittag wurde.  

Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott gilt allen, die aus der SE 
diesen Nachmittag organisiert, durchgeführt und in so vielfäl-
tiger Weise mitgeholfen und dazu beigetragen haben, dass es 
ein Fest der Begegnung wurde. Dieses Fest hat wieder ge-
zeigt, dass der Glaube uns über unsere Gemeinden hinaus 
verbindet und eint.  

Alle Spenden habe ich Pater Josef, der bei uns schon Ferien-
vertretung machte und Leiter vom Priesterseminar in Ruha-
laya Major in Indien ist, für den Zweck der Priesterausbildung 
überwiesen. Vielen herzlichen Dank dafür.  

Erlebe die Wallfahrtskirche Hohenstadt an diesem Abend in 
besonderem Licht und von Kerzen beleuchtet und lass die  
Atmosphäre auf dich wirken.  

Genieße die gestaltete Anbetung mit modernen Liedern.  

Termine KGR-Sitzungen 

KGR- Hohenstadt 
04.11.2025 
19.30 Uhr 

Sidonienstift 
Hohenstadt 

KGR – Pommertsweiler/ 
Adelmannsfelden 

05.11.2025 
20.00 Uhr 

Gemeindezentrum 
Pommertsweiler 

KGR – Abtsgmünd 
20.11.2025 
20.00 Uhr 

Josefshaus 
Abtsgmünd 

KGR – Untergröningen/ 
Eschach 

27.11.2025 
19.30 Uhr 

Gemeinderaum 
Eschach   

Nach der öffentlichen Sitzung schließt sich ein nicht öffentli-
cher Teil an. Die Tagesordnungspunkte sind eine Woche vor 
dem Sitzungstermin im Schaukasten der Kirchengemeinde 
ausgehängt.   

Glaubensabende 

Entdecke Leben, Sinn und Gemeinschaft 

Glaubensabende im November:  

14.11.Thema: Was kann mir Gewissheit im Glauben 
geben ?  Hohenstadt – Sidonienstift   

25.11. Thema: Warum und wie bete ich ? 
Abtsgmünd - Josefhaus  

Jeder ist herzlich willkommen – ob zu einem einzelnen 
Abend oder zu mehreren. Gemeinsam entdecken wir 
Leben, Glauben, Sinn und Gemeinschaft! 

Krankenkommunion und -salbung 

Herzliche Einladung zum Krankensalbungsgottesdienst, 
den wir im Rahmen der Werktagsmessen feiern werden: 

am Freitag, 07.11. in Hohenstadt um 18.00 Uhr 
am Dienstag, 11.11. in Abtsgmünd um 09.30 Uhr 

am Mittwoch, 12.11. in Pommertsweiler um 18.00 Uhr 
am Donnerstag,  13.11. in Eschach um 18.00 Uhr 
am Dienstag,  18.11. im St. Lukas um 10.00 Uhr. 

Nach dem Gottesdienst haben Sie die Möglichkeit die Kran-
kensalbung zu empfangen. Darüber hinaus machen wir auch 
für unsere älteren und kranken Gemeindemitgliedern Einzel-
besuche. Wenn Sie diesbezüglich Fragen haben oder die 
Krankenkommunion und/oder Krankensalbung wünschen, 
können Sie sich auf dem ihrem Pfarramt oder bei Pfarrer 
Kreutzer und Pater Johny melden und einen Termin vereinba-
ren.  

Krankensalbung Die Krankensalbung kann nicht nur Ster-

benden gespendet werden, wie das oft noch fälschlicherweise 
gedacht wird, sondern jedem Katholiken, der aufgrund von 
Krankheit oder Altersschwäche in Gefahr gerät. Sie kann au-
ßerdem auch vor einer Operation oder bei psychischer Er-
krankung, etwa Depressionen gespendet werden. Christus 
selbst ist es, der in den Sakramenten wirkt und der durch die-
ses Sakrament Hoffnung gibt, aufrichtet und an Leib und 
Seele sein Heil schenkt.  

Krankenbesuche vor Weihnachten 
Pfarrer Kreutzer und Pater Johny werden nach Möglichkeit 
alle älteren und kranken Gemeindemitglieder, die den Besuch 
des Pfarrers vor Weihnachten wünschen, in der gesamten 
Seelsorgeeinheit besuchen. Angesprochen sind vor allem 
jene, die ihre Wohnung oder ihr Haus nicht mehr verlassen 
und nicht mehr zur Kirche gehen können. Um die Kranken-
besuche vor Weihnachten einplanen zu können, zu denen 



wir gerne die Kommunion bringen und ggf. die Krankensal-
bung spenden, bitten wir Sie oder Ihre Angehörigen sich bis 
Donnerstag, 13. November 2025 auf dem jeweiligen 
Pfarramt zu melden und ggf. auf dem Anrufbeantworter 
Name, Adresse und Telefonnummer zu hinterlassen. Wir wer-
den uns mit Ihnen in Verbindung setzen.  
 

Kollekte 

02. November – Priesterausbildung in Osteuropa 

 

09. November – Aktion Martinus Mantel 
„Arbeit statt Bürgergeld“ – Kollekte zugunsten der Aktion Mar-
tinusmantel für Arbeitslose. Die solidarischen Gaben und 
Spenden werden ohne Abzüge für Qualifizierungs- und Be-
schäftigungsprojekte verwendet, in denen gesellschaftlich be-
nachteiligte Jugendliche und langzeitarbeitslose Menschen 
gefördert werden, um wieder eine Chance auf Ausbildung und 
Arbeit zu erhalten. 
 
16. November – Diaspora-Kollekte 
Mit dem Leitwort "Stärke, was dich trägt." ist die diesjährige 
Diaspora-Aktion eine Einladung, sich einmal bewusst als Ein-
zelperson und in der Gemeinschaft Zeit zur Reflexion über die 
Fundamente des Lebens und des Glaubens zu nehmen. Da-
mit verbunden sind wir auch aufgefordert, unsere Beziehung 
zu Gott und zu unseren Mitmenschen zu pflegen sowie un-
sere (Glaubens-) Identität zu stärken. Eines der großen Anlie-
gen der Arbeit des Bonifatiuswerkes ist es, dass wir uns als 
Christinnen und Christen gegenseitig zu solidarischem Han-
deln und missionarischem Zeugnis ermutigen – insbesondere 
in anders- oder nicht gläubigen Umfeldern. „Stärke, was dich 
trägt.“ erinnert zudem daran, dass Glaube und Beziehungen 
nur dann tragen können, wenn sie selbst immer wieder be-
kräftigt und genährt werden. 
 
23. November – Jugend-Kollekte 
Motto: „just fördert junge Ideen“ – Die Jugendstiftung der drs 
fördert innovative Jugendprojekte in Kirchengemeinden sowie 
auf Dekanats- und Diözesanebene. Der Kollektenanteil von 
„just“ ist zur Aufstockung des Geldgrundstocks der Stiftung 
und zur direkten Projektförderung kirchlich engagierter Ju-
gendlicher bestimmt. 50 % bleiben in der Kirchengemeinde 
für die kirchliche Jugendarbeit und 50% gehen an das Bistum 
Rottenburg-Stuttgart für Jugendarbeit. 

 

Spendeneingänge/-konten 

Abtsgmünd 

• Spenden Marienkapelle 355 € 70 € 20 €  445,00 € 

• Kollekte Welttag der Kommunikationsmittel 241,51 € 

• Caritaskollekte Herbstsammlung  381,41 € 

St. Michael, Abtsgmünd 

Kreissparkasse Ostalb IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01 
BIC: OASPDE6AXXX 

Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
St. Maria, Pommertsweiler/Adelmannsfelden 

Kreissparkasse Ostalb IBAN: DE65 6145 0050 0110 0146 63   

Hohenstadt 
Mariä Opferung Hohenstadt  

Kreissparkasse Ostalb IBAN DE45 6145 0050 0110 0663 36 

Untergröningen/ 
St. Michael Untergröningen/Eschach 

VR-Bank Schwäbischer Wald DE98 6139 1410 0002 1110 04 

Sprechzeiten 

Pater Johny Maniamkeril 
Amtsgasse 3, 73453 Hohenstadt 
Tel. 07366 / 919604, E-Mail: maniamkerilj@hotmail.com  

 

Pfarrer Jürgen Kreutzer 
Donnerstags von 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Tel. 07366 / 9616 11, E-Mail: juergen.kreutzer@drs.de 

 

Kirchenblatt Dezember 2025 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 19.11. 
Das nächste Kirchenblatt erscheint am Donnerstag, 
27.11. Laufzeit 01.12. bis 24.12.2025. 
 

Das Sakrament der Ehe haben sich gegeben 

Nicole und Sebastian Fuchs, Abtsgmünd  

 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen 

Emilia Higelin, Abtsgmünd 

Leon Gogesch, Untergröningen  

 

Tauftermine  

Abtsgmünd P-weiler/ 

Ottenhof 

Hohenstadt Untergrönin-
gen/Eschach 

04.01.2026 

13.30 Uhr  

Pfr. Kreutzer 

04.01.2026 

15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

  

  

08.02.2026 

15.00 Uhr  

Pfr. Kreutzer 

08.02.2026 

13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

08.03.2026 

15.00 Uhr 

Pater Johny 

08.03.2026 

13.30 Uhr 

Pater Johny 

29.03.2026 

13.30 Uhr 

Pater Johny 

29.03.2026 

15.00 Uhr 

Pater Johny 

Die Tauftermine für 2026 finden sie auf unserer Homepage.  

Die Taufe im Sonntagsgottesdienst ist möglich. 

 

 

Beerdigungsdienst 

03.11. – 09.11. Pater Johny 

10.11. – 16.11. Pfarrer Kreutzer 

17.11. – 23.11. Pater Johny  

24.11. – 30.11. Pfarrer Kreutzer  

Den Wochendienst haben wir im wöchentlichen Wechsel aufge-
teilt. Abweichend von dieser Regelung werden die Beerdigungen 

je nach Erfordernis von den Zelebranten übernommen.  

Öffnungszeiten  

Pfarramt Abtsgmünd 
für Abtsgmünd und Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Montag, Dienstag, Mittwoch 09.30-12.00 Uhr 

Dienstag 16.00-18.00 Uhr 

nach Vereinbarung - Kirchstr. 11, 73453 Abtsgmünd  
Tel. 07366/9616-0 - E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de 

 
Kirchenpflege Abtsgmünd 
Montag u. Mittwoch 09.00-10.00 Uhr 

Tel. 07366/925664 –: StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de.  

mailto:maniamkerilj@hotmail.com
mailto:juergen.kreutzer@drs.de
mailto:StMichael.Abtsgmuend@drs.deVom
mailto:StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de


 

Pfarramt Hohenstadt 
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr  

Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr  

Amtsgasse 3, 73453 Abtsgmünd 
Tel. 07366/7226 E-Mail: MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de 

 

Pfarramt Untergröningen/Eschach 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr  

Schloss 1,73453 Abtsgmünd-Untergröningen 
Tel. 07975/282 E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de 
 
Impressum 
 
Pfarramt Abtsgmünd Tel. 07366/9616-0 

E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de Fax 07366/9616-21 

Pfarramt Hohenstadt Tel. 07366/7226  

MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de  Fax 07366/919603 

Pfarramt Untergröningen/Eschach Tel. 07975/282 

E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de Fax 07975/910227 

Kindergarten St. Josef Abtsgmünd Tel. 07366/922570 

Kirchenpflege Abtsgmünd, Frau Petra Starz Tel. 07366/925664 

Montag und Mittwoch  9.00 - 10.00 Uhr 

Terminvereinbarung Josefshaus E-Mail: josefshaus.StMichael@web.de 
 

Kirchenpflege P-weiler Patrizia Oker, Lange Str. 34, 73453 Abtsgmünd 

Tel. 0173/3646485 E-Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Pommertsweiler@nbk.drs.de 
Kirchenpflege Hohenstadt   E-Mail: kpm.holl@gmail.com 

Kirchenpfl. Untergröningen/Eschach, Angelika Wagner Tel. 07366 / 923606 

E-Mail StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de 
Mesner an unseren Kirchen und Kapellen:  

Frau Claudia Bäuerle, Abtsgmünd Tel. 0151/23768769 

Sakristei PFK Tel. 07366/9616-16 

Frau Renate Stirner, Wöllstein Tel. 07366/2979 

Mesnerteam Ottenhof Tamara Maier Tel. 07963/8428922 

Herr Anton Müller, Pommertsweiler Tel. 07963/1352 

Mesnerteam Bühler Gabi Schmid Tel. 07963/457 

Frau Karola Hirschmann, Stöcken Tel. 07963/1380 

Mesnerteam Hohenstadt, Kontakt über Sandra Hirsch  Tel. 07366/5981 

Frau Gaby Förstner, Untergröningen Tel. 07975/607 

Frau Anneliese Hilbert, Eschach Tel. 07175/6831 

Gewählte Vorsitzende  

Abtsgmünd: Nicole Fuchs  Tel. 07366/409423  

Pommertsweiler/Adelmannsfelden: Johannes Kling Tel. 07963/841855 

Hohenstadt Dr. Martin Häußermann Tel. 07366/ 7438 

Untergröningen: Gaby Förstner Tel. 07975/607  

Unsere Abkürzungen: PFK = Pfarrkirche Abtsgmünd, MK = Marienkapelle, AH = 
Altenheim St. Lukas, GZ = Gemeindezentrum Pommertsweiler, JH = Josefshaus 

 

„Kirche der Zukunft“  

 
Die katholische Kirche macht sich auf den Weg.  

In der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit ihren über 1000 Kirchengemeinden ist der Entwicklungsprozess „Kirche der 
Zukunft“ gestartet. Die sinkenden Mitgliederzahlen, die Abnahme der Kirchensteuerkraft und der Rückgang der in der 
Seelsorge tätigen Mitarbeitenden machen eine Neustrukturierung auf verschiedenen Ebenen notwendig. 

Um die Weichen für eine gute Zukunft der Kirche zu stellen, sind verschiedene Projekte angestoßen worden. Bereits vor über 
einem Jahr hat die Diözese – noch unter der Ägide des inzwischen emeritierten Bischofs Dr. Gebhard Fürst – den Prozess 
„Räume für eine Kirche der Zukunft“ gestartet. Jede Seelsorgeeinheit wurde dazu aufgerufen, den nicht-sakralen Gebäudebe-
stand nach verschiedenen Gesichtspunkten unter die Lupe zu nehmen und sich von einem Drittel zu trennen. Momentan sind 
hier die Seelsorgeeinheiten in der Umsetzungsphase. 

Auch Projekte wie die mittelfristige Finanzplanung und die Digitalisierung sind bereits in der Erarbeitungsphase und sollen 
Mitte 2026 zur Entscheidung gebracht werden.   

Was die Seelsorgeeinheiten und Kirchengemeinden momentan am stärksten „umtreibt“, ist der Umstrukturierungsprozess in 
der Seelsorge. Um in Zukunft weiter im seelsorgerlichen Bereich gut arbeiten zu können, soll die Struktur der über 1000 Kir-
chengemeinden der Diözese, und damit der 105 Kirchengemeinden des Dekanats Ostalb, aufgelöst und neu gebündelt wer-
den.  

Dabei ist für Bischof Dr. Klaus Krämer, der unmittelbar nach seiner Ernennung zum Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
den Zukunftsprozess angestoßen hat, die inhaltliche Ausrichtung sehr wichtig. Theologinnen und Theologen haben daher 
Visionsbausteine mit sieben Begriffspaaren entwickelt, die die Eigenschaften, das Handeln und die Wirksamkeit der „Kirche 
der Zukunft“ an vielen Orten in den Blick nimmt. Diese lauten: nächstenlieb und hoffnungsvoll, vielgestaltig und vernetzt, nach-
haltig und erfinderisch, hilfreich und erreichbar, sinnstiftend und segensreich, glaubwürdig und heilsam, schützend und stüt-
zend.  

Das Begriffstrio, „jesusmäßig“, „geistesgegenwärtig“ und „gottvertrauend“, zeigt die Verbindung der Begriffspaare zu Gott auf. 
Aus diesem leben die Begriffe und können somit ihren Auftrag erfüllen. 

Aus diesen Gedanken heraus will die Seelsorge der Zukunft die Handlungsfelder beschreiben und neue Raumschaften bilden, 
die die Weiterentwicklung von Leitung in neuen Strukturen sicherstellen kann. Dazu gehört auch ein möglichst schlanker und 
effizienter Verwaltungsaufbau.  

Momentan werden verschiedene Modelle diskutiert. Eine Entscheidung trifft der Diözesanrat in seiner Sitzung am 28. und 
29.11.25. Bischof Dr. Klaus Krämer ist es dabei wichtig, dass die Diözese zwar einen gewissen Rahmen vorgibt, jedoch vor 
Ort - nach den individuellen Bedürfnissen - auch Anpassungen möglich sind.  

Bei allem Neuen, was auf die Kirchengemeinden nun zukommt, kann das Wort der deutschen Bischöfe vom 08.03.22 als 
zentrale Aussage wirken: 

„In der Seelsorge schlägt das Herz der Kirche. Durch die Seelsorge möchte die Kirche Menschen in unterschiedlichen Situa-
tionen nahe sein; sie steht solidarisch an ihrer Seite. Sie will ihnen durch glaubende und hoffende Mitmenschen dabei helfen, 
ihr Leben zu deuten, zu gestalten und in Würde zu leben.“  

Link zur Seite: Kirche der Zukunft und Möglichkeit zur Anmeldung zum Newsletter: https://kirche-der-zukunft.drs.de/index.html 

25.09.25/Dekanat Ostalb/Schwenk
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Wallfahrt und Erlebnisreise der Seelsorgeeinheit Oberes Kochertal - 2025 

Bingen – Trier – Banneux – Luxemburg – Mainz 

Am frühen Montagmorgen (22.09.) startete eine gut gelaunte Reisegruppe der SE Oberes Kochertal zur 
diesjährigen Wallfahrt und Erlebnisreise. Mit Gebet, Gesang und Vorfreude im Herzen machten wir uns 
auf den Weg zu bedeutenden Orten des Glaubens und der Geschichte.  

Unser erstes Ziel war Bingen, wo wir in der Wallfahrtskirche St. Rochus eine Hl. Messe feierten. Die Kirche 
thront hoch über den Weinbergen mit einem herrlichen Blick über das Rheintal. Sie wurde zum Dank für 
das Ende der Pest im 17. Jahrhundert erbaut und ist dem heiligen Rochus, dem Patron gegen Seuchen, 
geweiht. 

Mit der Autofähre überquerten wir anschließend den Rhein nach Rüdesheim und besuchten die Wallfahrts-
kirche St. Hildegard in Eibingen. In der Kirche befindet sich ein kleiner Schrein mit Reliquien der heiligen 
Hildegard von Bingen, der großen Mystikerin, Äbtissin und Kirchenlehrerin. Danach blieb noch Zeit für 
einen Spaziergang durch die weltberühmte Drosselgasse in Rüdesheim, bevor wir unser Quartier in Trier 
bezogen. 

Am Dienstag führte uns unsere Wallfahrt nach Banneux in Belgien, dem Wallfahrtsort „Notre 
Dame des Pauvres“ – die „Unsere Liebe Frau der Armen“. Hier erschien 1933 die Gottes-
mutter dem zwölfjährigen Mädchen Mariette Beco und versprach Trost und Heilung für alle 
Leidenden. Zusammen mit anderen Gruppen nahmen wir an einer Eucharistiefeier in deut-
scher Sprache teil und konnten so die besondere spirituelle Atmosphäre dieses Ortes inten-
siv erleben. Anschließend schauten wir einen kurzen Film über die Erscheinungen, der die 
Geschichte und Bedeutung des Wallfahrtsortes anschaulich vermittelte. 

Danach stand eine Stadtführung in Lüttich auf dem Programm. Die Stadt war im Mittelalter 
Sitz eines bedeutenden Fürstbistums und entwickelte sich zu einem kulturellen und wirt-
schaftlichen Zentrum der Region. Besonders beeindruckend war die Kathedrale St. Paul, 
die mit ihrer gotischen Architektur, den prachtvollen Glasfenstern und dem reichen Schatz 
an Reliquien und Kunstwerken fasziniert. 

Der Mittwoch war der regenreichste und kälteste Tag der Reise – Schirme waren unsere 
treuen Begleiter. Doch die Stadtführung in Luxemburg ließ das Wetter schnell vergessen. 
Die Hauptstadt des Großherzogtums liegt malerisch auf 

Felsen über tief eingeschnittenen Tälern und vereint moderne Eleganz mit mittelalterlichem 
Flair. Besonders die Kathedrale Notre-Dame mit ihrem gotischen Chor und barocken Mari-
enaltar beeindruckte uns. Durch die sogenannte „Luxemburgische Schweiz“, das romanti-
sche Müllertal und die alte Abteistadt Echternach, die bereits 698 n. Chr. gegründet wurde 

und auf den heiligen Willibrord zurückgeht, kehrten wir zurück nach Trier. 

Am Donnerstag stand Trier selbst im Mittelpunkt – die älteste Stadt 
Deutschlands und einst römische Kaiserresidenz. Während der 
Stadtführung entdeckten wir die Porta Nigra, den Dom St. Peter, die 
Liebfrauenkirche, die Konstantinbasilika und die Kaiserthermen – 
beeindruckende Zeugnisse römischer und christlicher Geschichte, 
die heute zum UNESCO-Welterbe gehören. Am Nachmittag genos-
sen wir eine gemütliche Panoramafahrt auf der Mosel, bei der wir 
die Landschaft in vollen Zügen auf uns wirken ließen. 

Der Freitag brachte uns schließlich auf der Rückreise nach Mainz, 
wo wir bei einer Stadtführung durch die Altstadt und entlang des 
Rheins noch einmal in 
Geschichte und Gegen-
wart eintauchten. Beson-
ders der Mainzer Dom St. 
Martin, mit seinen roma-
nischen Türmen und der 
über 1000-jährigen Ge-
schichte, beeindruckte 
uns durch seine Würde 
und Stille. 

Mit einem gemeinsamen 
Abendessen in Eschental 
endete unsere Wallfahrt. 

Dankbar blicken wir auf 
fünf erlebnisreiche Tage 
zurück – erfüllt von  
Gemeinschaft, Freude, 
Gebet, Singen und vielen 
schönen Begegnungen. 

Gott war mit uns auf jedem Schritt unseres Weges – bei Sonne und Regen, in stillen Momenten und frohen Begegnungen. Die 
Erinnerungen an diese Tage, die Freundschaften und die gelebte Gemeinschaft werden uns noch lange in Erinnerung bleiben. 

Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage   



ST. MICHAEL 

ABTSGMÜND 

 
 

Geänderte Zeiten ab November 

Vorabendmesse  

Ab November bis Ende der Winterzeit (Ende März) beginnt 
die Vorabendmesse samstags eine halbe Stunde früher: 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Vorabendmesse. 

Rosenkranzgebet in Wöllstein 

Ab November beginnt das Rosenkranzgebet montags um 
17.00 Uhr.  

 

St. Martin  

Herzliche Einladung zum dies-
jährigen Martinsspiel am  

Dienstag, 11. November 2025 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael. 

Anschließend ziehen wir gemeinsam mit Pferd, Reiter und mit 
bunten Laternen durch die Straßen zum Pausenhof der 
Grundschule. 

Nach der Mantelteilung auf dem Pausenhof, die musikalisch 
vom Musikverein Abtsgmünd umrahmt wird, gibt es für die 
Kinder wieder die beliebten Martinsbrezeln. Anschließend be-
wirtet der kath. Kindergarten St. Josef mit Punsch, Glühwein 
und Würstchen. 

Hallo liebe Familien!  
Die Kinderkirche Abtsgmünd trifft sich am:   

16. November zeitgleich zur Sonntagsmesse 
um 10.30 Uhr im Josefshaus! 

Dann singen und beten wir, erzählen biblische Geschichten 
mit Erzählfiguren, Rollenspielen, Bilderbüchern und Bodenbil-
dern. Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Familien 
mit Kindern von ca. 2 bis 7 Jahren.  

Das Vorbereitungsteam 

 

JUGENDGOTTESDIENST  

23.11. – 10-30 Uhr - wo.jemand.alle.anders  
Hast du dich schon mal gefragt, warum du manchmal an-
ders bist als die anderen? Warum du Dinge anders fühlst, 
denkst oder tust – und ob das okay ist? 

Bei unserem diesjährigen Jugendgottesdienst am Christkö-
nigssonntag geht es genau darum: ums Anderssein. Um das 
Gefühl, nicht ins Raster zu passen. Und um die Kraft, die darin 
steckt. 

Jesus war anders. Er hat mit Menschen gesprochen, die an-
dere ignorierten. Er hat geliebt, wo andere verurteilten. Er hat 
sich nicht angepasst – und genau damit die Welt verändert. 
Auch Gott ist anders als unsere Vorstellungen: nicht nur 
mächtig, nicht nur fern, nicht nur still. Er ist größer. Überra-
schender. Nah. 

Und du? Du darfst auch anders sein. Du musst dich nicht ver-
biegen, um dazuzugehören. Du bist wertvoll – genau so, wie 
du bist! 

„wo. jemand. alle. anders“ – das ist nicht nur ein Motto, son-
dern eine Einladung: Komm vorbei. Denk mit uns nach. Feier 
mit uns. Und entdecke, warum gerade dein Anderssein ein 
Geschenk ist. 

Und danach? Geht’s weiter mit unserem Winterausflug!  
Nach dem Jugendgottesdienst treffen wir uns zum gemeinsa-
men Mittagessen im Josefshaus – gemütlich, lecker und voller 
Vorfreude.  

Frisch gestärkt starten wir dann in Richtung Aalen zum Laser-
tag. Action, Spaß und Gemeinschaft garantiert! 

Kosten: 25 € - Mindestgröße: 1,20m - Anmeldung per Direkt-
nachricht über Instagram an tri.ni.ty._ oder per Mail an 
trinity.jugend.abtsgmuend@gmail.com  

− Anmeldeschluss: 10.11.2025 

Wir freuen uns auf euch und einen unvergesslichen Tag voller 
Begegnung, Bewegung und guter Laune!   

mailto:trinity.jugend.abtsgmuend@gmail.com


Einladung zum Mitwirken beim Krippenspiel 

am Heiligen Abend 2025 

Liebe Kinder, 

wenn ihr Lust habt beim diesjährigen Krippenspiel am  
Heiligen Abend mitzumachen, dann würden wir uns sehr 
darüber freuen. Es wird auch wieder einen kleinen Chor 
mit instrumentaler Begleitung geben.  

Die Proben werden Samstag vormittags stattfinden. Ihr 
könnt euch anmelden und informieren bei: 

Daniela Weingart -  daniela.weingart@t-online.de  

 0152 337 866 82 oder Marika Kohl  0176 457 159 64 

Anmeldeschluss: 09. November 2025 

 

Erntedank 

Das Erntedankfest gehört mit zu den ältesten Festen weltweit. 

Vielerorts wird dies mit einem Erntedankaltar zum Ausdruck 
gebracht, als Dank für die Gaben der Natur und Gottes 
Schöpfung.  

In St. Michael, Abtsgmünd wurde der diesjährige Erntedan-
kaltar von den Landfrauen Abtsgmünd/Fachsenfeld wieder 
prächtig und farbenfroh gestaltet.  

Allen Spendern und den Landfrauen ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“. 

 

Termine Ökumenischer KirchenChor : 

Proben – Termine im November : 
    Montag, 03. 11. 2025 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum  

    Montag, 10. 11. 2025 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 

    Montag, 17. 11. 2025 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 

    Montag, 24. 11. 2025 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 

Choreinsätze: 

Samstag, 08.11.2025 19.00 Uhr 
Kirchenkonzert Magdalenenkirche - Wasseralfingen 

Sonntag, 09.11.2025 17.00 Uhr 

Kirchenkonzert St. Michael -Abtsgmünd 
 

Samstag, 29.11.2025 18.00 Uhr 
Mitgestaltung Vorabend 1. Advent St. Michael Abtsgmünd  

anschließend Cäcilienfeier im Josefshaus 

Sonntag, 30.12.2025 10.30 Uhr  
Ev. Kirche Fachsenfeld  - Mitgestaltung 1. Advent 

 

 

Konzerte zur Friedensdekade 2025 

Segen auf Euch, die Ihr Frieden stiftet, denn Ihr erbt letztlich 
das Land 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Chorkonzert der 
Chöre Unisono (Wasseralfingen-Hüttlingen) und dem Öku-
menischen KirchenChor Abtsgmünd 

Wir singen zu Beginn der diesjährigen Friedensdekade die 
Popmesse „Denn Ihr erbt letztlich das Land“ von Eugen E-
ckert und Johann Simon Kreuzpointer, die klassische „Missa 
a tré“ von  Johann Wenzel Kalliwoda und verschiedene an-
dere Stücke, bei denen Sie herzlich eingeladen sind, mitzu-
singen.  

Eintritt frei, um Spenden für den Tafelladen (Konzert Was-
seralfingen) und die Renovierung der Marienkapelle (Konzert 
Abtsgmünd) wird gebeten.  

 

Feierlich, duftend, leuchtend:  
Weihrauch, Leuchter & Flam-
beaus 

Am 27.09.25 stellte Pfarrer 
Kreutzer den Ministranten die 
Welt des Weihrauchs vor. Er 
erklärte die Verwendung in der 
Liturgie und ließ die Kinder verschiedene Weihrauchsorten 
riechen. Anschließend gab es eine Challenge, bei der die Mi-
nis versuchten, Weihrauchkörner in die heiße Kohle zu wer-
fen. Am 11.10.25 ging es um die praktische Anwendung von 
Weihrauch, Leuchtern und Flambeaus im Gottesdienst. Weih-
rauch wird bei festlichen Messen verwendet, Leuchter erin-
nern an Jesus als Licht der Welt. Mehr dazu finden Sie auf 
unserer Homepage.    



„Unsere liebe Frau bei Abtsgmünd“ – 

Renovierungen sind in vollen Gange 

Uns allen besser bekannt als „Marienkapelle“, ist sie die ein-
zige barocke Kirche in Abtsgmünd. 

Außen schlicht gehalten, ist sie jedoch im Inneren reichlich mit 
gefälligen Rokokoformen in Stuck und prächtigen Deckenbil-
dern ausgeschmückt (Quelle: Auszug aus der Festschrift zum 
Abschluss der Renovierung und zum 240-jährigen Jubiläum 
im Jahr 2006). 

Den Grundstein legte die Legende vom „Protzenkaspar“ (nä-
heres in einer der nächsten Ausgaben des Kirchenblattes). 

Um 1735, nach mehreren Schilderungen über wundersame 
Heilungen, wurde am heutigen Ort eine erste Kapelle errich-
tet. Sie wurde sehr schnell zu einem beliebten Wallfahrtsort 
für Gläubige aus der näheren Umgebung. 

Anfangs noch eher ein kleines Kapellchen, welches nur 20 
Personen fassen konnte, erhielt sie nach mehreren Anbau-
maßnahmen ihr jetziges Aussehen. 

Die Lage der Kapelle, der Zahn der Zeit, sowie diverse Hoch-
wasserschäden, die zu großer Feuchtigkeitsbelastung führten 
und die bauliche Substanz stark angriffen, sorgten dafür, dass 
die Marienkapelle regelmäßig renoviert werden musste. 

Aktuell läuft seit Beginn diesen Jahres der 1. Bauabschnitt mit 
Renovierungs- und Erhaltungsarbeiten. 

Das Architekturbüro Brenner/Duttlinger/Stock aus Ellwangen 
wurde mit der Betreuung und Durchführung beauftragt. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 1.600.000,00 €.  

Wir werden Sie in den folgenden Kirchenblattausgaben mit 
Bildern über den Baufortschritt auf dem Laufenden halten. 

 

Falls Sie für den Erhalt und der Renovierung der Marienka-
pelle spenden wollen, können Sie das unter folgender Bank-
verbindung: IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01  
Als Verwendungszweck: Renovierung Marienkapelle  

 

Ihnen allen bereits jetzt ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für ihre 
Unterstützung. 

Nicole Fuchs 

 

Fotos:  

Bild 1:  beschädigter Holzbalken des Dachstuhles 

Bild 2: Dachstuhl mit entferntem Schutt (insges. 4 Tonnen) 

Bild 3:  Mauer im Innenraum, freigelegt wegen aufsteigen-
dem Feuchtigkeitsschaden  

Bild 4:  Absprießung der Decke 

Bild 5:  vom Schutt freigeräumter Dachstuhl im Detail

 

  

Bild 1 



.MARIÄ UNBEFLECKTE   

EMPFÄNGNIS 

POMMERTSWEILER / 

ADELMANNSFELDE 

 

Herzliche Einladung  

an alle Kleinen und Großen zu unserem 
diesjährigen Martinsumzug am Sonntag, 
den 09. November in Pommertsweiler 

Laterne, Sonne, Mond und Sterne – mit der 
Laterne geht es durch den Ort, um dem hei-
ligen St. Martin zu gedenken. Beginnen 
möchten wir die Martinsfeier am Sonntag, 09.11. um  
17.30 Uhr in der kath. Kirche St. Maria in Pommertsweiler, 
welche von der Grundschule Pommertsweiler mitgestaltet 
wird. 

Gemeinsam mit dem Musikverein Pommertsweiler, der Frei-
willigen Feuerwehr und mit dem St. Martin auf seinem Pferd 
marschieren wir im Anschluss an das Martinsspiel mit bunten 
Fackeln und Laternen durch die Straßen. 

Am Kirchplatz findet am Ende des St. Martinsumzuges  die 
Mantelteilung statt. Am Ende bekommen alle Kinder die tradi-
tionelle Martinsbrezel am Gemeindezentrum. Anschließend 
lädt Sie der Kirchengemeinderat sowie die Grundschule Pom-
mertsweiler zum gemütlichen Zusammenstehen bei Glüh-
wein, Punsch und warmen Leberkäsewecken ein.  

Bereits an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön im Vorfeld 
der Grundschule, dem Musikverein und der Freiwilligen Feu-
erwehr Pommertsweiler und allen fleißigen Helfern im Hinter-
grund, ohne deren engagierten Einsatz diese Veranstaltung 
nicht möglich wäre. 

KGR Pommertsweiler-Adelmannsfelden 

 

Einladung zum Gemeindefest  

am 23. November 2025 in Pommertsweiler 

Am 23. November 2025 um 09:00 Uhr findet in der kath. Kir-
che St. Maria Pommertsweiler ein Gottesdienst statt. 

Ab 11 Uhr laden wir Sie recht herzlich zum reichhaltigen Mit-
tagstisch sowie Kaffee und Kuchen ins Gemeindezentrum 
Pommertsweiler ein. Das Nachmittagsprogramm ab 14 Uhr 
wird gestaltet vom Kindergarten Pommertsweiler. Im An-
schluss findet die Verlosung attraktiver Tombola-Preise statt.   

Wir freuen uns über zahlreiche Kuchenspenden, diese Frau 
Gerlinde Hofer  07963 8084 oder Frau Sabine Schneider 
 07963 8314 sehr gerne entgegennehmen.  

Bitte melden Sie ihre Kuchenspenden vorab bis zum  
14. November 2025 an.  

Wir freuen uns auf ihren Besuch und ihr Mitfeiern! 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 

Ihr Kirchengemeinderat Pommertsweiler-Adelmannsfelden 

 

Kinderkirche  

Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonn-
tag, 23.11.2025 um 09.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Pommertsweiler.  

Wir wollen dort gemeinsam beten, singen, feiern und biblische 
Geschichten hören. Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Familien mit Kindern von ca. 2-8 Jahren.  

Euer Kinderkirchenteam Ramona Abele/Annemarie Hägele 

Erntedank 2025 Pommertsweiler 

Auch dieses Jahr wurden wir von der Schöpfung wieder reich 
mit Gaben beschenkt.  

Herzlichen Dank  an alle Spender für die Gaben zum Ernte-
dankaltar. 

Besonderer Dank gilt auch dem Team, die den Aufbau und 
die wunderschöne Gestaltung des Erntedankaltars übernah-
men.  



 

MARIÄ OPFERUNG 

HOHENSTADT 

 

 

Verkauf von Martinsgänsen 

Am Sonntag,09.11. werden nach dem Gottesdienst die ge-
backenen Martinsgänse zu Gunsten des Bündnisses für  
Arbeit der Ostalb verkauft. 

 

Martinumzug 

Herzliche Einladung zum Martinsumzug am  
11. November. Beginn ist um 17.00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche.  

Im Anschluss ziehen wir mit unseren Later-
nen gemeinsam mit St. Martin auf dem 
Pferd und dem Musikverein Hohenstadt 
durch die Straßen. Der Abschluss findet vor dem Sidonienstift 
statt. 

Im Anschluss bewirtet die Freiwillige Feuerwehr Hohenstadt. 
Bitte eigene Tasse für warme Getränke mitbringen.  

 

Erntedankfest und Siegerehrung des 

Luftballonwettbewerbs 

Am 05.10.2025 wurde in Hohenstadt Erntedank gefeiert.  
Der Erntedankaltar wurde von fleißigen Damen wieder sehr 
schön geschmückt. Ihnen allen, sowie auch den Spendern 
der Erntegaben gebührt an dieser Stelle ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“. 

Nach dem Gottesdienst, den der PatriziusChor musikalisch 
feierlich umrahmte, fand im Sidonienstift die Siegerehrung 
des Luftballonwettbewerbs vom Peter- und Paul Fest statt. 
Drei Haupt- und zahlreiche Trostpreise konnten an die Kinder 
verteilt werden.  

 

 

ST. MICHAEL  

UNTERGRÖNINGEN/ 

ESCHACH 

 

Minibrot - Danken und Teilen  

Zum Fest des Heiligen Martin findet in unserer Kirchenge-
meinde die Aktion Minibrot - Danken und Teilen  statt.  

Wir feiern am 9. November 2025 um 9.00 Uhr in Eschach 
die Heilige Messe und dazu segnen wir kleine Brote, die 
Sie im Anschluss gegen eine Spende mit nach Hause 
nehmen können. 

Engelhard Wahl hat sich 
bereit erklärt die Brote 
zu backen. 

Der Erlös kommt Klein-
bauern- und Kleinhand-
werkerfamilien in Uganda und im Nordosten Argentiniens zu-
gute.  

Das Geld erhalten die Projektpartner des Katholischen Land-
volkverbandes, die sehr erfahren sind und eng mit ihren Ziel-
gruppen vor Ort zusammenarbeiten. 

WEKEMBE, der Projektpartner in Uganda, unterstützt insbe-
sondere Frauen, die mit Hilfe von Kleinkrediten ihre wirt-
schaftliche Situation und ihre rechtliche Stellung verbessern 
können. Das wirkt sich positiv auf ganze Familien und Ge-
meinschaften aus. Derzeit werden ca. 12.000 Frauen geför-
dert. 

Im Nordosten Argentiniens werden Kleinbauern und Klein-
handwerker unterstützt. Die sehr gut vernetzte Partnerorgani-
sation arbeitet seit vielen Jahren erfolgreich daran, die Quali-
tät landwirtschaftlicher und handwerklicher Produkte zu ver-
bessern und diese gemeinsam zu vermarkten.  

Damit können nicht nur bessere Preise erzielt werden, son-
dern es geht auch darum, mehr Gemeinsinn zu schaffen und 
die rechtliche Stellung benachteiligter Menschen zu verbes-
sern. 

Es lohnt sich also: Wer ein Minibrot kauft, leistet Hilfe zur 
Selbsthilfe: Schmeckt gut und tut gut! DANKE 

 

Erntedank 

DANKE - Vergelt’s Gott  sagen die Mesnerinnen Gaby Först-
ner ,Untergröningen und Anneliese Hilbert, Eschach für die 



großzügige Unterstützung an Erntegaben. Nur so konnten Sie 
einen reichlich bestückten Erntedankaltar gestalten. 

Durch das Orgelkonzert mit Stephan Beck am Abend, stand 
der Erntedankaltar in Untergröningen durch das Körnerbild 
der Hl. Cäcilia ganz im Zeichen der Kirchenmusik.  

Eine Woche später schmückte ein reichlich gestalteter Ernte-
dankaltar die Heilig Geist Kirche in Eschach  

Säen ernten danken und teilen - Alles hat seine Zeit - brachte 
der Erntedankaltar zum Ausdruck. 

Alle Gaben wurden an die Tafelläden Aalen und Schwäbisch 
Gmünd weitergeleitet. 

 

Feierliches Orgelkonzert  

in der Schlosskirche Untergröningen.  

Der Schwäbisch Gmünder Münsterorganist Stephan Beck 
spielt zum 50-jährigen Bestehen der Köberle-Orgel 

Untergröningen. „Wir feiern das 50-jährige Bestehen unse-
rer Orgel – ein Instrument, das seit einem halben Jahrhundert 
Gottesdienste, Konzerte und kirchliche Feiern prägt und mit 
seinem Klang die Schlosskirche erfüllt.“ Mit diesen Worten er-
öffnete der leitende Pfarrer der Seelsorgeeinheit Oberes Ko-
chertal Jürgen Kreutzer das Orgelkonzert zum Jubiläum der 
Köberle-Orgel, die 1975 eingeweiht wurde. 

Pfarrer Kreutzer nutzte die Gelegenheit sich bei den Organis-
tinnen und Organisten, die in all den Jahren die Orgel zum 
Lob Gottes erklingen ließen, zu bedanken. 

Auch brachte er die Freude der Kirchengemeinde über die ge-
lungene Renovierung zum Ausdruck, die das Instrument für 
die kommenden Jahrzehnte hoffentlich erhält und die Gottes-
dienstbesucher weiterhin erfreuen wird.  

Sein besonderer Gruß galt Münsterorganist Stephan Beck, 
der der Anfrage gerne gefolgt war, anlässlich des Orgeljubilä-
ums und der Renovierung der Orgel in der Schlosskirche zu 
konzertieren. 

Kirchenpflegerin Angelika Wagner berichtete über die Ausrei-
nigung und Generalüberholung der Orgel, die in diesem Jahr 
zwischen Ostern und Pfingsten durch die Orgelbaufirma 
Scheiger durchgeführt worden war. Dabei wurde auch ein Re-
gister ersetzt, um ein moderneres Klangbild zu erreichen. 

Die frisch renovierte Orgel wurde nun von Pfarrer Kreutzer mit 
den Worten „Segne diese Orgel, damit sie zu deiner Ehre er-
töne und unsere Herzen emporhebe zu dir“ gesegnet und 
wünschte Stephan Beck gutes Gelingen für sein nun folgen-
des Orgelspiel. 

Viele Zuhörerinnen und Zuhörer aus der Kirchengemeinde 
Untergröningen/ Eschach und aus der weiteren Umgebung 
füllten die Kirchenbänke. 

Mit dem wohl mit Abstand bekanntesten Orgelwerk Johann 
Sebastian Bachs und der gesamten europäischen Kunstmu-
sik Toccata und Fuge in d-Moll eröffnete Beck das Orgelkon-
zert.  

Faszinierend die langgliedrigen Finger in ihrer Beweglichkeit, 
Schnelligkeit und Präzision in der „Zusammenarbeit“ der nicht 
minder flinken Füße auf der Pedalklaviatur. Hier war deutlich 
Becks Spiellust zu spüren. 

Seine Freude an Klangexperimenten zeigte er schließlich mit 
einer eigenen Improvisation, die sein Konzert zu einem fulmi-
nanten Schluss führte. 

Beck kam nach dem Konzert von der Orgelempore herunter, 
scheinbar ganz entspannt, als hätte ihn dieser Konzertmara-
thon keine Anstrengung gekostet und freute sich sichtlich 
über den großen Beifall seines Publikums. 

Beim anschließenden Umtrunk bestand für die Freunde der 
Orgelmusik noch Gelegenheit mit Stephan Beck ins Gespräch 
zu kommen. 

Der Kirchengemeinderat Untergröningen/ Eschach bedankt 
sich bei allen Konzertbesuchern, die mit Ihrer Spende den Er-
halt der Orgel hoffentlich für weitere 50 Jahre sichern.  

Zur Person: 

Münsterorganist Stephan Beck studierte katholische Kirchen-
musik (A-Examen) und Schulmusik (Staatsexamen) an der 
Staatlichen Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in 
Stuttgart bei Ludger Lohmann (Orgel), André Marchand (Kla-
vier), Jon Laukvik (Cembalo), Dieter Kurz (Chorleitung) und 
Helmut Wolf (Orchesterleitung). Meisterkurse u.a. bei Jean 
Boyer und Daniel Roth ergänzen seine Ausbildung. Im Jahr 
2000 gewann er den ersten Preis für Improvisation beim Wett-
bewerb „Schulpraktisches Klavierspiel-Grotrian Steinweg“ in 
Weimar. Stephan Beck ist seit 1999 Münsterorganist und seit 
2011 Leiter des Münsterchores am Heilig-Kreuz-Münster in 
Schwäbisch Gmünd sowie seit 2024 Dekanatskirchenmusiker 
für das Chorwesen des katholischen Dekanats Ostalb im De-
kanatsbezirk Schwäbisch Gmünd. Darüber hinaus ist Ste-
phan Beck „Zertifizierter Orgelsachverständiger“ der Vereini-
gung der Orgelsachverständigen Deutschlands (VOD). 

Stephan Beck unterrichtet seit 2001 im Fach Musik an der Pä-
dagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd. Neun Jahre 
lang war er darüber hinaus auch als Lehrbeauftragter für 
„Schulpraktisches Klavierspiel“ an der Musikhochschule in 
Stuttgart tätig. 2009 übernahm er die künstlerische Leitung 
des Philharmonischen Chores Schwäbisch Gmünd. Konzert-
reisen führten ihn ins europäische Ausland und in die Verei-
nigten Staaten von Amerika 

Stephan Beck ist Mitglied im Direktorium des „Festivals Euro-
päische Kirchenmusik Schwäbisch Gmünd“. 2018 wurde er 
vom Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart zum Kirchen-
musikdirektor ernannt.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Orgelmusik
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Sebastian_Bach
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Sebastian_Bach
https://de.wikipedia.org/wiki/Kunstmusik
https://de.wikipedia.org/wiki/Kunstmusik


 

 

 

Einladung zum 

Gemeindefest am  

Sonntag, 23. November 2025 

in Pommertsweiler 
Kath. Kirchengemeinde 
Pommertsweiler-Adelmannsfelden 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

09:00 Uhr Gottesdienst 
 

ab 11 Uhr reichhaltiger Mittagstisch  
sowie Kaffee und Kuchen 

  

ab 14 Uhr       Kindergarten Pommertsweiler 
Nachmittags-    
programm        
 
mit anschließender  

Verlosung attraktiver Tombola-Preise.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns über Ihr Kommen. 
 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
 




